
Protokoll Bündnistreffen vom 27.05.09, 17.00 Uhr 

Anwesend: Angela Rauscher, GEW; Stephan Stadlbauer, GEW; Martin Bube, Stud-
Ref, GEW; Elli Roth, Seminarleiterin, GEW; Johannes Schiller, GEW; Kathrin Rummel, 
Stud.-Refin, GEW; Hanne Lang, NEV 

 

1) Schulleiterumfrage 

Organisatorisch: 

- folgende Leute schreiben Adressen von Förderschulen von der vorhandenen 
Exelliste des NEV in ein vorformatiertes Formular:  
1. Martin (Adresse 2-36) 

2. Kathrin (37- 72) 

3. Angela (73-108) 

4. Matthias (109-144) 

5. Flo und/oder Ute (145-180) 

6. Alex (181-216) 

7. Christina (217-252) 

8. Uli (253-288) 

9. Ines (289-324) 

10. Daniela (325-360) 

  

- Martin Bube schickt mail an einzelne Personen und erklärt Vorgehen 
- diese Personen mailen bis 14.6.09 an Stephan Stadlbauer ihre erledige Arbeit 
- Stephan besorgt Adressaufkleber und druckt Adressen der Schulen aus 
- Mo, 15.6.09, 15 Uhr wird die Schulleiterumfrage im NEV von Stephan Stadlbauer, 
Hanne Lang, Kathrin Rummel „eingetütet“ und verschickt 
- Johannes Schiller und Hanne Lang drucken während der Sitzung bereits Absender 
auf entsprechend viele Briefkuverts 
- Kosten teilen sich GEW, BLLV, VdS 
- Dr. Rita Völker wird per mail informiert, die Schulleiterumfrage am 15.6.09 per mail zu 
versenden. � erledigen Kathrin Rummel und Florian Kohl 
 

Inhaltlich:  
- Umfrage wurde aufgrund von Anregungen von Frank Tollkühn von Johannes Schiller 
überarbeitet und wird noch einmal besprochen 
- Frage 1 wird abgewandelt 
- Zeilenabstand innerhalb der Umfrage kleiner, damit vorletzte Frage aufgegliedert 
werden kann und alles auf eine Seite passt 
- Postrücksendeadresse ebenfalls auf das Formular 
- wird in veränderter Weise als letzte und aktuelle Version verwendet und an VdS 
gemailt und so an die Schulleiter verteilt 
- Veränderungen übernimmt Kathrin Rummel 
 



 

2) Brief aus dem Landtag 
- Angela Rauscher liest Brief von Oberregierungsrätin Fecke vor, der erklärt, dass die 
Eingabe nach mehr Stellen im Landtag im Rahmen des Doppelhaushalts behandelt 
und als erledigt zu betrachten sei. (Drucksache 16/741) 
- Stephan Stadlbauer schickt diesen Brief über den mail-verteiler des Bündnisses 
 

3) Reflexion Veranstaltungen München/Würzburg 
- Florian Kohl schreibt an Karin Just   kj@bayern.gew.de   von der GEW einen Artikel 
bis 6.6., genauso an den VdS (Dr. Rita Völker), die sich bereit erklärten, in der DDS-
Zeitschrift bzw. Spuren etwas zu veröffentlichen; mit FOTOS 
- Presse nicht vor Ort gewesen….; Rest auf www.sopead.net zu lesen 
- dieser Artikel soll dann weiter an sämtliche Zeitungen hier und in München/ 
Würzburg verschickt werden � Florian Kohl, Martin Bube 
- der Bayerische Rundfunk sucht im Rahmen einer Sendung Lehrer, die von ihrer 
Situation berichten; Jutta Kunzelmann denkbar? � Kathrin Rummel schreibt sie und 
andere an 
- Was können Leute aus anderen Regionen machen, die sich gerne ebenfalls 
engagieren würden? 
� z.B. könnten Studienseminare regionale Verbände (BLLV) und GEW einschalten 
und auf die Situation aufmerksam machen; Bündnis erklärt sich bereit, dann zu 
kommen und vor Ort zu informieren; Pressearbeit müsste vor Ort geleistet werden � 
Kathrin Rummel schreibt Magdalena Rönsch (Oberpfalz) an 
 

4) neue Aktionen 
- Podiumsdiskussion in größerem Umfang angedacht 
- Podium mit Politkern von Regierungsparteien (v.a. Haushalt/ Finanzen), Fr. Schopf 
von Kumi, Eltern, SoL, Professoren, und SPÄNLE? 
- Landesfachgruppenvertreter von Verbänden, GEW, Seminarleiter, Schulleiter 
ebenfalls einladen 
- vielseitige Diskussion soll entstehen 
- 1. Schritt: Herr Spänle formell anschreiben und anfragen, ob er generell zu so einer 
öffentlichen Diskussion bereit wäre in Nürnberg? Fürth? � Stephan Stadlbauer setzt 
einen solchen Brief/ Einladung  bis zum nächsten Bündnistreffen auf 
 - nach Antwort von Herr Spänle weitere Planung; Zeitraum richtet sich erstmal 
ebenfalls nach Herr Spänle 

 

Nächster Termin Bündnistreffen:  

Mittwoch, 24.6.09, 17.00 Uhr im NEV, Paniersplatz 26, Nürnberg 

Nürnberg, 30.05.09  

Kathrin Rummel 


